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Singapur

Singapur ist sauber und sicher. Und weil der kleine asiatische Stadt-
staat auch wohlorganisiert ist und seine Bewohner pünktlich und 
wohlhabend sind, wird er gerne als die Schweiz Asiens bezeichnet. 
Die Finanzmetropole gehört laut internationalen Vergleichen zu 
den attraktivsten, aber auch teuersten Städten der Welt. Ein teures 
Pflaster ist Singapur vor allem für Ausländer (Expats), die zur Mie-
te wohnen. Aufgrund des fast ausschliesslich staatlichen Woh-
nungsbaus besitzen rund 85 % der Singapurer ihre eigene, oft unter 
dem Marktpreis und im Baurecht auf Zeit abgegebene Wohnung. 

Seit der Anerkennung der Souveränität der ehemaligen briti-
schen Kronkolonie im Jahr 1965 hat Singapur innerhalb einer Ge-
neration den Sprung vom Entwicklungsland zu einem der reichs-
ten Länder der Welt geschafft, und weist heute, gemessen am BIP 
pro Kopf (kaufkraftbereinigt), sogar ein höheres Wohlstandsniveau 
als die Schweiz auf. Weitere Parallelen zur Schweiz sind der ge-
wichtige Banken- und Finanzplatz, der Mangel an Rohstoffen – 
Singapur ist sogar auf Wasserimporte aus Malaysia angewiesen – 
und die vier offiziellen Landessprachen: Singapur spricht 
Chinesisch, Englisch, Malaiisch und Tamil. 

Auf der Grösse des Kantons Glarus beherbergt Singapur 5,4 Mio. 
Menschen, einen Flughafen, Militäranlagen, Industrie, erstaunlich 
viel Grünfläche, und, dank der günstigen Schiffsverkehrslage, ei-
nen der grössten Frachthäfen und Warenumschlagsplätze der Welt. 
Nicht erstaunlich also, dass in Singapur der Grosshandel mit Ab-
stand die wertschöpfungsintensivste Branche darstellt. Der enor-
me Exportüberschuss entsteht u.a. durch die hohe Bedeutung der 
Hightech-Branche. Singapurs wichtigste Handelspartner sind Chi-
na, Malaysia, die EU, die USA und Indonesien.

Weil Land knapp ist und aufgrund der steten Zuwanderung  
laufend noch knapper wird, hat Singapur zusätzliches bewohn- 
und bewirtschaftbares Land aufgeschüttet und die Staatsfläche seit 
1960 um über 20 % vergrössert. Trotzdem hat sich die Dichte in  
den letzten 50 Jahren mehr als verdoppelt und beträgt heute rund 
7600 Personen pro km2. Der Erfolg Singapurs ist weitgehend das 
Resultat einer visionären Planung, einer Planung, die allerdings 
in vielen ausgewählten Bereichen dem Markt und dem Preis- 
mechanismus viel Raum einräumt. 

Umwelt

 Unterschiedliche 
Energ
Singapur konnte die CO2-Emissionen 
durch die Gewichtsverschiebung von 
Öl auf Gas senken. Da Singapurs 
Industrie (Chemie, Elektronik und 
Pharmazie) aber weiterhin stark von 
fossiler Energie abhängig ist, bleibt 
die Energie intensität höher als 
in europäischen Ländern.
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Militär

Hohe Militärausgaben
Singapur weist, gemessen am  
Gesamtbudget, ähnlich hohe  

Militärausgaben auf wie Länder  
in konfliktreichen Regionen.

Militärausgaben in % der Staatsausgaben (2013)
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Singapur 2013

425.2 434.0 BIP (USD, PPP, in Mrd.)

78 744 53 705 BIP / Kopf (USD,PPP)

104 % 49 % Staatsverschuldung (in % des BIP)

18% 10% Exportüberschuss (in % des BIP)

1,9 % 3,2 % Arbeitslosenquote

Singapur entspricht etwa der Fläche des Kanton Glarus

Land ist in Singapur besonders knapp: Auf einer Fläche von 716 km2, 
was in etwa der Grösse des Kanton Glarus entspricht, leben 5,4 Mio. 
Menschen. Nur 22 % von Singapurs Staatsfläche sind Stadt- und Wohn-
gebiet, ein Grossteil des Rests teilt sich auf in Industrie (13 %),  
Militär (19 %), Transport – inklusive Hafen/Flughafen – (15 %) und 
Grünanlagen / Natur (8 %). 

41 285 km2

Singapur
716 km2
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Stadt und Wohngebiet 

Aufgeschüttetes Land /Reserve

Freizeit, Parkanlagen und Landschaft

Industriegebiet

Militär 

Hafen, Flughafen

Zuglinien

Kartenlegende

Q
ue

lle
n:

 U
rb

an
 R

ed
ev

el
op

em
en

t A
ut

ho
rit

y, 
 

ei
ge

ne
 D

ar
st

el
lu

ng

ghäfen

Changi Airport 
Singapur

Flughafen 
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 343 765  262 227 Flugbewegungen

53,7 Mio. 24,9 Mio. Anzahl Passagiere 

g)

30% 33% Anteil der  Transfer-Passagiere Q
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Verkehr

Mit Zug, Bus oder Taxi
Singapurer zollen dem heiss-feuchten Klima Tribut und sind deutlich weniger 
zu Fuss unterwegs als Schweizer. Obwohl nur 45 % der Haushalte ein  
Privatauto besitzen, werden 29 % der Strecken mit dem Auto zurückgelegt.

  Auto/Motorrad   Bus   zu Fuss   Bahn   Velo   übrige

Benutzung der Verkehrsmittel (nach Anzahl Etappen, 2012)
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Singapur

Verkehr

 Gelebte Kostenwahrheit
Singapur hat umgesetzt, was Avenir Suisse für die Schweiz fordert:  
Kostenwahrheit im öffentlichen Verkehr, dank einer Verkehrspolitik, die unter 
dem Begriff «Smart Travel» einen starken Fokus auf finanzielle Anreize setzt.

Schweiz (SBB)Singapur (SBST *) Zürich (ZVV)Singapur (SMRT *)

  Durch Ticketeinnahmen

  Durch am Markt generierte Einnahmen (Taxi, Werbung)

  Durch öffentliche Zuwendungen und sonstige Einnahmen

 * Beides Anbieter von Zug / Metro und Bus

Konzept, Text: Michael Mandl, Samuel Rutz, Simone Hofer, Simon Hurst 
Konzept, Gestaltung: arnold.kircherburkhardt.ch
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Leben & Wohnen

In Singapur lebt es sich zwar günstiger als in der 
Schweiz, doch liegt das Preisniveau bei den meisten 
Lebenshaltungskosten höher als im weltweiten 
Durchschnitt. Speziell Alkohol, Tabak und Autos wer-
den durch Zölle massiv verteuert. 

Freizeit und Kultur

Restaurant und Hotel

Kleidung und Schuhe

Kommunikation

Gesundheit

Möbel, Hauswaren und Unterhalt

Transport

Esswaren und nicht-alkoholische Getränke

Bildung

Miete, Wasser, Elektrizität, Gas etc.

Alkoholische Getränke und Tabak
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Lebenshaltungskosten 2011 (Welt=100) 

 Singapur  Schweiz

Leben & Wohnen

 Dichtes Leben
Innerhalb von 50 Jahren hat sich die Bevölkerungsdichte Singapurs mehr als 
verdoppelt und ist sogar höher als in Hongkong. Die Schweiz, der Kanton 
Genf aber auch die Stadt Zürich sind im Vergleich dazu spärlich besiedelt.

 1965 1975 1985 1995 2005 2012 (Pers. / km2)

Dichte (indexiert, 1965=100)
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Schweiz

Singapur 7589

Schweiz 200

Kanton Genf 1640

Stadt Zürich 4153
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Wirtschaft

High-Tech Exportland
Die Schweiz wie auch Singapur exportieren vor allem 
hochwertige Technologie, wobei die Schweiz seit 2000 
in diesem Bereich stark zulegen konnte. Singapur  
exportiert vor allem elektronische Zulieferer-Produkte 
wie Mikrochips. 

  low-tech (Metalarbeiten etc.)

  mid-tech (Küchenelektronik etc.)

  high-tech (TV / IT etc.)

Singapur

Anteile an Industriegüter-Exporte
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Wirtschaft

Wichtiger 
Warenumschlagsp
Dank seiner günstigen Schiffsverkehrs-
lage war Singapur schon zu Kolonial-
zeiten ein bedeutender Hafen und 
Warenumschlagsplatz zwischen Asien 
und Europa. Trotz zunehmender 
Bedeutung des Finanzplatzes bleibt 
der Grosshandel die bedeutendste 
Branche Singapurs.

in % Gesamtwertschöpfung (2011)*

Singapur  

1.  Grosshandel 18 %

2.  Finanz und Versicherung 11 %

3.  Elektronik 6 %

4.  Immobilien 6 %

5.  Biomedizin 5 %

1.  Grosshandel 10 %

2.  Finanz und Versicherung 6 %

3.  Baugewerbe 6 %

4.  Beratung, Architektur, 

 Ingenieursdienstl 5 %

5.  Detailhandel 5 %

* Ohne öffentliche Verwaltung,
Bildung und Gesundheit

Demografie: Alterung hüben wie drüben

Sowohl die Schweiz als auch Singapur stehen vor den Herausforderungen 
einer rasch alternden Gesellschaft. Bisher wurden Lücken auf 

dem einheimischen Arbeitsmarkt vor allem durch Zuwanderung gestopft.
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Frauen FrauenMänner Männer

in % der Gesamtbevölkerung

Bevölkerungsentwicklung: Magnet Singapur

Singapurs Arbeitsmarkt weist eine ähnliche Anziehungskraft auf wie jener 
der Schweiz, der Migrantenanteil (im Ausland geboren) ist mit 43 % sogar 

noch deutlich höher als in der Schweiz. 
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